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Heusenstamm (NZH) Die 
Vasallen bzw. die Mitglie-
der des Reit- und Fahr-
vereins Heusenstamm e.V. 
begrüßten das Volk, ih-
ren Fürsten bzw. Bürger-
meister Steffen Ball und 
Freiherr von Rebell vom 
Sportkreis Offenbach e.V. 
zu ihrem 50. Geburtstag 
auf dem Reitplatz am Nie-
derröderweg. 
Nachdem sich kurz vor Beginn 
auch die letzte Regenwolke ent-
leert hatte, beschien sogar die 
Sonne das Spektakulum. Neben 
dem Geburtstagsgeschenk hat-
te Steffen Ball auch gute Nach-
richten mitgebracht. Man sei 
auf dem Weg den Stall an sei-
nem Standort zu erhalten und 
plane sogar eine Hundewiese 
in unmittelbarer Nähe. Weite-

res werde in Kürze bei einer Au-
dienz im Schloss besprochen. 
Vom Sportkreis Offenbach e.V. 
überreichte Rolf-Joachim Re-
bell eine Ehrenurkunde zum 
Jubiläum. Schildmaid Jana 
Holecek bzw. Vorsitzende des 
Reitvereins und deren Stell-
vertreterin Bettina Hiller be-

dankten sich bei den Gästen 
und bei den fleißigen Helfern 
für die Vorbereitung und Hilfe 
bei der Organisation des Festes. 
Die Wikinger Kampfgruppe 
zu Heusenstamm eskortierte 
unter „Händegeklapper“ die 
Prinzessinnen, Knappen, Esel 
und Kriegerinnen zu Pferd 

und Muli auf den „Turnier-
platz“. Die Kriegerinnen Karin 
Binder-Sedlacek, Jasmin Ad-
Dardak und Schildmaid Ho-
lecek kämpften mit Pfeil und 
Bogen, Schwert und Lanze für 
Ruhm und Ehre der Prinzessin-
nen. Das Nachsehen hatten die 
Wikinger - für sie blieb keine 

Prinzessin übrig. Umso heftiger 
gestaltete sich die Schlacht, die 
sich jene nun lieferten. Nach-
dem das Schlachtfeld geräumt 
war, erschienen Pipi Lang-
strumpf und ihre FreundInnen 
mit dem „Kleinen Onkel“ und 
lieferten mit Tanz und Gesang 
das Kontrastprogramm. Me-
lanie Gomoluch hatte zudem 
ein Glücksrad für die „Kurzen“ 
aufgebaut, an dem ein Ritt auf 
den eigens mitgebrachten Po-
nys gewonnen werden konnte. 
Erst nachdem das letzte Zelt 
verstaut- und der letzte Met ge-
trunken war, öffnete der Him-
mel wieder seine Schleusen. 
(Fotos: Verein)

Großes Spektakulum rund ums Ross
50 Jahre Reit- und Fahrverein Heusenstamm mit außergewöhnlich unterhaltsamem Fest gefeiert
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Zur neuen Figur
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Heusenstamm (NZH) Nach 
der Sanierung der Bürgermeis-
ter-Kämmerer-Straße führt die 
MAINGAU Energie ab Mon-
tag, 7. Oktober, im Bereich 
der Kreuzung Paulstraße/Bür-
germeister-Kämmerer-Straße 
die abschließenden Arbeiten 
an der Gasversorgungsleitung 
durch. Die Arbeiten werden 
etwa vier Wochen dauern.

Für die Dauer der Baumaßnah-
men muss der Kreuzungsbe-
reich voll gesperrt werden, und 
die Straßen werden zur Sack-
gasse ohne Wendemöglichkeit. 
Fußgängerinnen und Fußgän-
ger sowie Radfahrende können 
die Baustellen passieren. Die 
Anwohnerinnen und Anwoh-
ner werden per Wurfzettel di-
rekt informiert.

Arbeiten an der Gas-
versorgungsleitung

Vollsperrung der Kreuzung Bürgermeister- 
Kämmerer-Straße/Paulstraße ab 7. Oktober

Heusenstamm (NZH) Günter 
Broßmann ist neuer Land-
schaftsbeobachter der Stadt 
und führt das Ehrenamt von 
Peter Hild, der es aus persön-
lichen Gründen niedergelegt 
hat, weiter. Gemeinsam mit 
den beiden anderen Land-
schaftsbeobachtern Jens Leiss 
und Olaf Raftery überwacht 
und dokumentiert Broßmann 
ab sofort Veränderungen in der 
Heusenstammer Flurgemar-
kung. Die Beobachtungen und 
Analysen der Ehrenamtler hel-
fen dabei langfristige Schutz-
maßnahmen zu entwickeln 
und umzusetzen.
„Landschaftsbeobachtende tra-
gen aktiv dazu bei, die Schön-
heit und Vielfalt unserer Land-
schaft zu bewahren und zu 
pflegen. Diese Tätigkeit ermög-
licht es, die eigene Leidenschaft 

und Liebe zur Natur mit einem 
sinnvollen und erfüllenden 
Ehrenamt zu verbinden. Wir 
danken dem gesamten Land-
schaftsbeobachtenden-Team 
für ihr bürgerschaftliches 

Engagement,“ betont Erster 
Stadtrat Uwe Michael Hajdu, 
in dessen Dezernat die Land-
schaftsbeobachtenden angesie-
delt sind.
Zu den Aufgabenfeldern gehö-

ren die Feststellung und Wei-
termeldung von Schäden an 
und übermäßiger Verschmut-
zung von Feld-, Wald- und 
Wirtschaftswegen, Gräben und 
anderem städtischen Eigen-
tum, Gefahrstellen, illegalen 
Abfallbeseitigungen, Verstößen 
gegen die Straßenreinigungs- 
und Leinenpflichtsatzung 
sowie Gefahrenabwehrver-
ordnung und allgemeinen 
Missständen jeglicher Art an 
die zuständigen Fachdienste. 
Um den „Job“ ordnungsgemäß 
ausüben zu können, ist ein Ver-
ständnis für die städtischen 
Satzungen, die zur Erfüllung 
der Aufgabe erforderlich sind, 
Voraussetzung. Die Land-
schaftsbeobachtenden fertigen 
monatlich Protokolle an und 
nehmen an Quartalstreffen im 
Rathaus teil.

Für eine saubere Stadt
Günter Broßmann tritt Ehrenamt als Landschaftsbeobachter an

Günter Broßmann ist als neuer Landschaftsbeobachter im 
Stadtgebiet unterwegs (v.l.):Christian Rücker (Leitung Sicherheit 
und Ordnung), Günter Broßmann, Erster Stadtrat Uwe Michael 
Hajdu.�  (Foto: Regine Dinkelborg/Magistrat)

Andrea Kniedel (Mitte mit Urkunde) wird von Bürgermeister 
Steffen Ball (rechts), dem Team der Musikschule, Leiter Giovan-
ni Longhitano (Mitte vorne) und Sachbearbeiterin Stephanie 
Gietzen (Zweite von rechts), Angelika Schaffar-Kottmann vom 
Förderverein Freunde der Musikschule (Dritte von rechts) sowie 
langjährigen Wegbegleiterinnen und -begleitern herzlich verab-
schiedet.�  (Foto: Alexandra Sommer/Magistrat)

Andrea Kniedel, Dozentin der 
Musikschule Heusenstamm, 
wurde von Bürgermeister 
Steffen Ball, dem Musikschu-
le-Team mit Leiter Giovanni 
Longhitano und Sachbearbei-
terin Stephanie Gietzen so-
wie anderen Wegbegleitenden 
herzlich verabschiedet. Sie 
verlässt die Musikschule auf ei-
genen Wunsch, um sich einer 
neuen beruflichen Herausfor-
derung zu stellen.
Kniedel engagierte sich von 
2000 bis offiziell Ende Juli 
dieses Jahres für die musika-

lische Früherziehung in städ-
tischen und konfessionellen 
Kindertagesstätten, die als 
vorbereitender Unterricht für 
späteren Instrumental- oder 
Gesangsunterricht gilt. Außer-
dem gestaltete sie über die Jah-
re viele Veranstaltungen und 
Workshops mit, wie zum Bei-
spiel die musikalische Lesung 
„Die Bremer Stadtmusikanten“ 
anlässlich des 50-jährigen Be-
stehens der Musikschule und 
der Stadtbücherei und den 
Irish Folk-Workshop mit ande-
ren Musikdozenten.

Musikschule Heusenstamm:                            
Dozentin Andrea Kniedel verabschiedet

Heusenstamm (NZH) Am 
Samstag, 5. Oktober, veran-
staltet die Musikschule Heu-
senstamm ihr Herbstkonzert 
im Mozartsaal im Haus der 
Musik, Schlossstraße 10a. Be-
ginn ist um 16 Uhr; Einlass 
ist ab 15.30 Uhr. Mit Beiträ-
gen aus den unterschiedli-
chen Fachbereichen (Klavier, 
Gitarre, Saxophon, Klarinet-

te, Quer- und Altblockflöte) 
werden die Schülerinnen und 
Schüler und angehenden Ta-
lente zu hören sein. Auf dem 
Programm stehen Melodien 
und Stücke aus der Klassik, 
Volks- und Wanderlieder und 
vieles mehr.
Alle Musikinteressierten sind 
herzlich eingeladen. Der Ein-
tritt ist frei.

Herbstkonzert der                      
Musikschule Heusenstamm

Heusenstamm (NZH) Am Wo-
chenende 12. und 13. Oktober 
wird das Mittelalter in Heu-
senstamm wieder lebendig: 
Zum Mittelaltermarkt kommen 
viele Handwerkerinnen und 
Handwerker, Händlerinnen 
und Händler sowie Musikerin-
nen und Musiker für zwei Tage 
in das historische Ambiente 
des Schlosses Schönborn, Im 
Herrngarten 1. Der Markt ist 
am Samstag, 12. Oktober, von 
12 bis 22 Uhr und am Sonntag, 
13. Oktober, von 11 bis 18 Uhr 
geöffnet.
Vor dem Schloss werden Ritter-
lager verschiedener Epochen 
ihre Zelte aufbauen, um einen 
Vorgeschmack auf das zu ge-
ben, was die Besucherinnen 
und Besucher im Schloss er-
wartet. An beiden Tagen kön-
nen die Gäste an mehr als 50 
Ständen erleben, wie Handwerk 
und Handel vor hunderten 
Jahren aussah. Schuhmacher, 
Töpfer, Lederer, Bogen- und 
Pfeilebauer, Kettenhemdma-
cher (Sarwürker), Holzschnit-
zer und eine Gewandschnei-
derin führen ihre Arbeiten vor 
und stehen Rede und Antwort. 
Auch weit gereiste Händlerin-
nen und Händler bringen ihre 
Produkte mit, wie unter ande-
rem Räucherwerk, Seifensieder, 
Edelsteine, Steinfiguren, Silber-
schmuck, Olivenholz, Ritter-
spielzeug und vieles mehr.
Auch das Kulturprogramm 
kann sich sehen lassen: Huber-
tus der Fahrende wird das Pub-

likum mit seiner Jonglage und 
Gaukeley begeistern. Besonde-
res Highlight ist der „Fliegen-
de Holländer“, der schaurige 
und lustige Geschichten von 
der Küste mitbringt. Für die 
Kleinen gibt es ein handge-
triebenes Holzriesenrad und 
-karussell, Harlekinspiele mit 
Mäuseroulette, Drachenjagd, 
Eierknacken und Glücksrad 
sowie Bogenschießen. Die 
Schminkfee zaubert fantasie-
volle Muster und Motive auf 
die Gesichter der kleinen, aber 
auch großen Kinder. Bei Sama-
rix können Kinder basteln und 
Körbe flechten und bei Fabis 
Lederey Lederbeutel herstellen. 
Für die musikalische Unterhal-
tung sorgen „Capud Draconis“, 
die Musiker mit Dudelsack und 
Trommel. Außerdem spielt „Kr-
less“ aus der goldenen Stadt 

Prag - das Beste, was Tsche-
chien in dieser Musikszene zu 
bieten hat - auf, und auch „Die 
PapperlaBarden“ sorgen für 
gute Laune. Am Samstagabend 
wird das Stuttgarter „Duo Infi-
nity“ gegen 20 Uhr wieder eine 
grandiose Feuershow zeigen 
und schöne Feuerbilder in den 
Nachthimmel zaubern.
Selbstverständlich ist auch für 
das leibliche Wohl bestens ge-
sorgt: Zu probieren gibt es viele 
mittelalterliche Spezialitäten, 
und bei einem Aufenthalt im 
Café Historica, in Peters Taver-
ne oder in der Taverne im In-
nenhof lässt es sich mit einem 
Glas Met und einer Portion 
Bullrippe oder belegte Fladen 
besonders gut über die Markt-
angebote plauschen.
Damit die Wartezeiten beim 
Einlass nicht allzu lang sind, 

gibt es über den Haupteingang 
zum Schloss sowie über den 
Zugang vom Wiesenbornweg 
kommend je einen Eingangs-
bereich mit Kasse. Die Ta-
geskarte für Erwachsene kostet 
acht Euro, für Kinder (sechs bis 
14 Jahre) und Gewandete vier 
Euro.
Anfahrt: Die Parkplatzmöglich-
keiten rund um das Schloss sind 
begrenzt. Alternativ können 
die Parkplätze am P+R-Park-
platz S-Bahnhof oder Friedhof 
in kurzer, fußläufiger Entfer-
nung genutzt werden. Generell 
empfiehlt die Stadtverwaltung 
die Anfahrt mit dem Fahrrad, 
dem Hopper (kvgof-hopper.de, 
Hopper-App) oder öffentlichen 
Verkehrsmitteln. 
� (Foto: Lorraine Médiévale, 
Agentur für Mittelaltermärkte 
und Themenfeste)

Burgfräuleins, Handwerker und Ritter                          
in historischer Kulisse

Mittelaltermarkt auf dem Schlossgelände am Wochenende 12. und 13. Oktober
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SONNTAG VERKAUFSOFFEN
IN BAD KÖNIG 12 BIS 18 UHR, VERKAUF AB 13 UHR

6.
SONNTAG

OKTOBER

Heusenstamm (NZH) Nach-
dem der Gesangverein Kon-
kordia 1849 im Rahmen seiner 
Feierlichkeiten zum 175-jähri-
gen Jubiläum am vergangenen 
Sonntag mit einem Gedenk-
gottesdienst seiner der Verstor-
benen gedacht hat, geht es am 
kommenden Sonntag direkt 
weiter. 
Der Verein lädt in diesem Jahr 
am 6. Oktober wieder zu sei-
nem beliebten Kelterfest ein. 
Wie bereits in den vergangenen 
Jahren findet das Fest auf dem 
Gelände des Obst- und Gar-
tenbauvereins statt. Das Fest 
beginnt um 11 Uhr und dau-
ert bis zum späten Nachmit-
tag. Im Mittelpunkt steht das 
Schaukeltern. Die Äpfel werden 
nach dem Waschen gehäckselt 

und mit hohem Wasserdruck 
zu frischem süßen Most ver-
arbeitet. Der Most wird sofort 
ausgeschenkt oder in 2,5-Li-
ter-Kanistern zum Mitnehmen 
verkauft. Auch das Abfüllen 
in mitgebrachte Behältnissen 
ist möglich. Natürlich gibt es 
auch Apfelwein und Helmut 
Reitz sorgt mit seinem Team 
wieder für ein breites Essensan-
gebot von Erbsensuppe, Würst-
chen bis zum selbstgemachten 
Handkäse. Um 14 Uhr gibt es 
eine kleine musikalische Über-
raschung und im Anschluss 
daran wird das Kuchenbuffet 
eröffnet. 
Der Verein hat das Fest bereits 
bestens vorbereitet und alle Be-
teiligten freuen sich über regen 
Besuch.

Kelterfest des Gesangverein 
Konkordia 1849 Heusenstamm

Heusenstamm (NZH) Die The-
atergruppe Liaison wird voll-
jährig und lädt zu ihrem neuen 
Stück „Alice im Wunderland“ 
ein. 
Es geht um Folgendes: Um he-
rauszufinden, was du einmal 
werden willst, solltest du nicht 
zuerst herausfinden, wer du bist?  
Alice‘ Eltern sind ratlos: Das Abi 
steht vor der Tür und sie wirkt 
ständig abwesend und traurig. 
So langsam muss Alice sich 
entscheiden, wie ihre Zukunft 
aussehen soll. Doch nichts ist 
so einfach, wie es scheint. Auf 
ihrer Reise durchs Wunderland 
begegnet Alice den wunder-
samsten Gestalten, und jede 
von ihnen hat eine ganz eigene 
Sicht auf die Welt. Kann sie sich 

der blutrünstigen Herzkönigin 
widersetzen? Ist der tugendhaf-
te Weg der Pik-Dame wirklich 
der einzig Richtige, oder gibt 
es Grauzonen dazwischen? Die 
Wunderlandwesen stellen Alice 
vor Herausforderungen, die sie 
zwingen, die Welt in all ihren 
Farben zu betrachten.
Begleitet Alice auf ihrer Reise, 
in der sie lernt, sich ihre eigene 
Meinung zu bilden und über 
sich hinauszuwachsen. 
Die Aufführungstermine sind 
am 26. Oktober, 16.November 
und 18. Januar im Pfarrheim 
Maria Himmelskron. Einlass ist 
jeweils um 19 Uhr, Beginn um 
19.30 Uhr. Der Eintritt ist frei, 
für das leibliche Wohl wird ge-
sorgt.

„Alice im Wunderland“ 
Theatergruppe Liaison präsentiert                        

neues Stück

Heusenstamm (NZH) Am 
Sonntag, 6. Oktober, um 11 
Uhr veranstaltet der Heimat- 
und Geschichtsverein eine 
Führung entlang des „Themen-
wegs Patershausen“. Treffpunkt 
ist der Eingang des Hofguts. 
Die Führung wird geleitet von 
Prof. Elmar Götz, der die Tex-

te der Schautafeln erstellt und 
die dazu nötigen historischen 
Recherchen durchgeführt hat. 
Somit ist gewährleistet, dass 
zusätzliche und tiefergehende 
Informationen zur Geschichte 
des ehemaligen Klosters gege-
ben werden. Die Teilnahme ist 
kostenlos.  

Führung durch den                        
Themenweg Patershausen

Heusenstamm (NZH) Gut be-
sucht war die Vernissage der 
Kunstausstellung der Grup-
pe „NEUn malt“ am vorigen 
Freitag im Haus der Stadtge-
schichte. In ihrer Begrüßung 
dankte Margret Wiemer, eine 
der Malerinnen, dem Heimat- 

und Geschichtsverein und der 
Stadt Heusenstamm, vertreten 
durch Bürgermeister Ball, für 
die Unterstützung. Nach dem 
Grußwort von Herrn Ball kam 
man bei den Saxophon- und 
Gitarrenklängen von Rainer 
Zoll und Partner schnell ins 

Gespräch. Die Malerinnen wa-
ren über das große Interesse der 
Besucherinnen und Besucher 
sehr erfreut und beantworteten 
gern Fragen zur Motivwahl, zu 
Bildaufbau, Arbeitstechniken 
und anderem. „Wir freuen uns 
auf die Ausstellung im nächs-

ten Jahr!“, sagte ein Paar beim 
Verlassen des Hauses.
Die Bilder sind noch am Wo-
chenende, samstags und sonn-
tags, jeweils von 14 bis 19 Uhr 
im Haus der Stadtgeschichte, 
Eckgasse 3a, zu betrachten. 
� (Foto: privat)

Kunstausstellung „NEUn malt“ eröffnet

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Kreis Offenbach (NZH) Die Si-
tuation bei der Afrikanischen 
Schweinepest (ASP) verändert 
sich ständig. Dementspre-
chend werden auch die Schutz-
maßnahmen in Hessen immer 
wieder angepasst. Der Kreis 
Offenbach hat deswegen zwei 
weitere Allgemeinverfügun-
gen erlassen. Aufgrund eines 
weiteren Fundes außerhalb des 
ursprünglichen Kerngebiets, 
muss die Sperrzone ll, die soge-
nannte infizierte Zone, vergrö-
ßert werden. In dieser werden 
gleichzeitig Erleichterungen 
für die Jagd vorgenommen. 
In der Sperrzone l, der soge-
nannten Pufferzone, wird die 
Untersagung der Ernte- und 
Bewegungsjagden aufgehoben. 
In Randgebieten zur Sperrzo-
ne ll können diese beantragt 
werden, sofern sichergestellt 
ist, dass eine Versprengung von 
Schwarzwild ausgeschlossen 
werden kann

Die Sperrzone II umfasst im 
Kreis Offenbach die komplette 
Gemeinde Egelsbach und die 
Stadt Langen sowie Teile der 
Städte Dreieich, Neu-Isenburg 
und Rödermark. Diese wird 
umschlossen von einem rund 
zehn Kilometer breiten Strei-
fen: der Sperrzone I. In die-
ser liegen die Städte Dietzen-
bach, Dreieich, Heusenstamm, 
Neu-Isenburg und Rödermark, 
sofern sie nicht bereits von der 
Gebietsfestlegung der Sperrzo-
ne II erfasst sind, sowie Teile 
der Gemeinden Hainburg und 
Mainhausen sowie der Städte 
Obertshausen, Rodgau und Se-
ligenstadt.
Besondere Regeln in Sperrzone 

II:
• Einzeljagd ist unter bestimm-
ten Voraussetzungen gestattet. 
Schwarzwild darf in der Regel 
nicht geschossen werden.
• Alle, die auf dem Rad oder 
zu Fuß unterwegs sind, sollen 
unbedingt auf den Wegen blei-
ben, um die mögliche Verbrei-
tung durch den Menschen zu 
minimieren. 
• Es besteht eine Leinenpflicht 
für Hunde außerhalb geschlos-
sener Ortschaften.
Weitere Informationen sowie 
die amtlichen Bekanntma-
chungen in voller Länge sind 
unter www.kreis-offenbach.
de/afrikanische-schweinepest 
abrufbar.
Hintergrund
Bei der Afrikanischen 
Schweinepest handelt es sich 

um eine oftmals tödlich ver-
laufende Viruserkrankung, die 
ausschließlich Haus- und Wild-
schweine befällt. Eine Anste-
ckungsgefahr für Menschen so-
wie andere Haus- und Nutztiere 
besteht nicht. Auch vom Ver-
zehr von möglicherweise kon-
taminiertem Fleisch geht für 
Menschen keine Gefahr aus. 
ASP wurde im September 2020 
zum ersten Mal in Deutschland 
nachgewiesen. Schweine kön-
nen sich durch den direkten 
Kontakt mit infizierten Tieren 
sowie durch die Aufnahme von 
kontaminierten Speiseabfällen 
oder Schweinefleischerzeugnis-
sen anstecken. Auch eine indi-
rekte Übertragung der Viren, 
etwa durch Fahrzeuge, land-
wirtschaftliche Geräte, Jagd-
ausrüstung, Kleidung et cetera, 

ist möglich. 

Die Bürgerinnen und Bürger 
sind dazu aufgerufen, jedes 
verendet aufgefundene Wild-
schwein unter Angabe des 
genauen Fundortes – wenn 
möglich mit GPS-Koordinaten 
– zu melden. Zu diesem Zweck 
wurde ein Bürgertelefon unter 
06074 8180-2222 eingerichtet. 
Eine Meldung kann aber auch 
online über das Tierfund-Kata-
ster unter www.tierfund-katas-
ter.de sowie über die TFK-App 
des Deutschen Jagdverbands 
erfolgen. Die App steht kosten-
frei im App-Store für Android 
und iOS zum Download be-
reit. Mithilfe der integrierten 
Standortfunktion können Fun-
de exakt erfasst und gemeldet 
werden.

Aktuelle Allgemeinverfügung zur Afrikanischen Schweinepest

www.christians-hausmeisterservice.de
info@christians-hausmeisterservice.de
63110 Rodgau l Hochstädter Str. 16

Wir arbeiten mit einem Hochdruckreini-
germit 80% Luft und 20% Wasser.Wir
versiegeln den Stein mit einer Schutz-
mischung. Durch diese Versiegelung
garantieren wir, dass Jahre kein Moos,
keine Algen oder hartnäckiger Schmutz
auftreten. Nach der Reinigung verfugen
wir die Fugen auf Wunsch erneut mit
verschiedenen Sandarten.

l Pflasterreinigung aller Art
l Terrassenreinigung aller Art
l Fassade- / Dachreinigung
l Renovierungsarbeiten aller Art
l Holz streichen
l Haushaltsauflösungen
l Gartenarbeit aller Art

l Gartengestaltung
l Entsorgung
von Bauschutt, Holz usw.

l Fliesen abstemmen / erneuern
l Tapeten entfernen
l Pflasterverlegung

DIENSTLEISTUNGEN:

•Wintergartenreinigung

VORHER NACHHER
ÜHL150,- €

Neukunden
Rabatt

KOSTENLOSE BERATUNG UND PROBE VOR ORT
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05.10.  	 Center Apotheke
	 Offenbacher Straße 9, Dietzenbach, Tel.: 		
	 06074/914280
06.10.	 Apotheke zum Löwen
	 Frankfurter Str. 35, Offenbach, Tel.: 069/813685
07.10.	 easyApotheke Dietzenbach
	 Masayaplatz 3, Dietzenbach, Tel.: 06074/4862110
08.10.	 Tempelsee Apotheke
	 Brunnenweg 50, Offenbach, Tel.: 069/85003646
09.10. 	 Martins Apotheke
	 Babenhäuser Str. 23-27, Dietzenbach, Tel.: 		
	 06074/85280
10.10. 	 Bieber Apotheke
	 Von-Brentano-Str. 14, Offenbach, Tel.: 069/894149
11.10.	 Apotheke im Nordpark
	 Robert-Bosch-Str. 15, Dreieich, Tel.: 06103/93030

Apotheken-Notdienst

Kreis Offenbach (NZH) Der 
Kreis Offenbach setzt ein star-
kes Zeichen gegen Gewalt an 
Frauen und unterstützt die 
hessenweite Plakataktion „… 
und was tust du?“. Die Plaka-
te, die ab sofort im Foyer sowie 
im gesamten Kreishaus und 
in den Räumlichkeiten der 
Pro Arbeit – Kreis Offenbach 
– (AÖR) ausgehängt werden, 
sollen die Öffentlichkeit für die 
erschreckende Situation vie-
ler Frauen sensibilisieren und 
zum Handeln auffordern. So 
wurden 2022 in Deutschland 
über 171.000 Fälle häuslicher 
Gewalt gegen Frauen von der 
Polizei erfasst. Die Dunkelziffer 
dürfte um ein Vielfaches höher 
liegen. 
„Gewalt gegen Frauen ist eine 
schwere Menschenrechtsver-
letzung, die in unserer Gesell-
schaft keinen Platz haben darf. 
Es ist erschütternd, dass auch 
heute noch so viele Frauen von 
körperlicher, seelischer oder se-
xueller Gewalt betroffen sind“, 
erklärt der Erste Kreisbeigeord-
nete Carsten Müller. Mit der 
Teilnahme an der Plakataktion 
macht der Kreis auf dieses drän-
gende Problem aufmerksam 
und ermutigt die Bürgerinnen 
und Bürger, nicht wegzuschau-
en, sondern aktiv zu werden.
Die Kampagne „... und was tust 
du?“ wurde vom Land Hessen 
ins Leben gerufen, um auf die 

alltägliche Gewalt aufmerk-
sam zu machen, der Frauen in 
Deutschland ausgesetzt sind. 
Sie fordert dazu auf, sich mit der 
eigenen Haltung auseinander-
zusetzen und Verantwortung 
zu übernehmen, um Gewalt zu 
verhindern. Die Plakate zeigen 
unterschiedliche Motive mit 
erschütternden Statistiken und 
provokanten Slogans, die zum 
Nachdenken anregen und das 
Bewusstsein für dieses gesell-
schaftliche Problem schärfen 
sollen. Darüber hinaus werden 
Informationsmaterialien zur 
Verfügung gestellt, die Hilfsan-

gebote und Anlaufstellen für 
Betroffene aufzeigen.
Carsten Müller betont: „Es ist 
unsere gemeinsame Aufgabe, 
ein Umfeld zu schaffen, in dem 
Gewalt nicht toleriert wird und 
Betroffene die Unterstützung 
erhalten, die sie brauchen. Jeder 
von uns kann dazu beitragen, 
indem er nicht nur bei offen-
sichtlicher Gewalt einschreitet, 
sondern auch bei den subtile-
ren Formen von Bedrohung 
und Belästigung aktiv wird.“
Der Kreis Offenbach ruft alle 
auf, sich über das Thema zu in-
formieren, aufmerksam zu sein 

und sich nicht zu scheuen, bei 
Verdacht auf Gewalt Hilfe zu 
suchen oder anzubieten. Mül-
ler: „Die Plakataktion ist ein 
wichtiger Schritt, um das Be-
wusstsein für die Problematik 
zu schärfen und einen gesell-
schaftlichen Wandel herbei-
zuführen, der klarmacht, dass 
Gewalt gegen Frauen nicht län-
ger toleriert wird.“
Mit dieser Initiative setzt der 
Kreis Offenbach ein Zeichen 
und zeigt einmal mehr seine 
Entschlossenheit, aktiv gegen 
Gewalt an Frauen vorzugehen 
und ein starkes Netzwerk der 

Solidarität und Unterstützung 
aufzubauen. „Wir dürfen nicht 
wegsehen. Es liegt in unserer 
Verantwortung, den Betroffe-
nen beizustehen und Gewalt in 
jeder Form konsequent zu ver-
urteilen und zu bekämpfen“, so 
Carsten Müller abschließend. 
Mehr über die Kampagne „… 
und was tust Du“ unter www.
soziales.hessen.de/frauen/hil-
fe-bei-gewalt/und-was-tust-du. 
Frauen, die Gewalterfahrun-
gen gemacht haben, können 

sich vertrauensvoll an die Be-
ratungsstelle „Frauen helfen 
Frauen Kreis Offenbach e. V.“, 
Telefon 06106 3111, wenden. 
Das Frauenhaus, Telefon 06106 
1336-0, ist rund um die Uhr 
telefonisch erreichbar, ebenso 
das Hilfetelefon Gewalt gegen 
Frauen, Telefon 0800 0116016. 
Informationen zu Hilfe bei 
häuslicher Gewalt und anderen 
Gewaltdelikten gegen Frauen 
gibt auch unter www.kreis-of-
fenbach.de/Häusliche-Gewalt.

Kreis Offenbach beteiligt sich an landesweiter 
Plakataktion gegen Gewalt an Frauen

Erster Kreisbeigeordneter Carsten Müller hängt symbolisch ein Plakat der hessenweiten Plakatak-
tion »... und was tust du?« im Foyer des Kreishauses auf, um Aufmerksamkeit zu schaffen.
� (Foto: Kreis Offenbach)

Der „Enkelfonds“ 
Die Großeltern Manfred und Frauke haben sich dazu entschieden, ihre 4 prächtigen Enkel an ihrem nicht ganz unbeträchtlichen 
Vermögen partizipieren zu lassen. Natürlich soll dadurch weder die Leistungsbereitschaft der Enkel beeinträchtigt noch falsche 
Freunde angelockt werden. Zudem soll verhindert werden, dass die Enkel unmittelbar bei Volljährigkeit auf das Vermögen zugreifen.

Es bietet sich das Enkelfondskonzept an. In der einfachsten Form gründen Großeltern und Eltern 
eine vermögensverwaltende Kommanditgesellschaft. Die Großeltern sind die Kommanditisten, die 
Geld, Immobilien oder sonstige Wirtschaftsgüter (auch Unternehmen) in die Kommanditgesellschaft 
einbringen. In der Folge erhalten die Enkel nicht Geld oder Vermögensgegenstände, sondern nicht 
fungible Gesellschaftsbeteiligungen, die sie nicht ohne weiteres kündigen und über die sie nicht verfügen 
können. Diese Gesellschaftsbeteiligungen werden von den geschäftsführenden Gesellschaftern, den 
Eltern, verwaltet. 
Der Enkelfonds kann zu Lebzeiten errichtet – aber auch von Todes wegen verfügt - werden. Die 
Übertragung von Gesellschaftsanteilen kann in homöopathischen Dosen erfolgen, erbschaftsteuerlich 
kontrolliert und familiär angepasst werden. Der Enkelfonds ist ein wichtiger Beitrag zur Stärkung des 
Zusammenhalts der Familienangehörigkeit bei gleichzeitiger Steueroptimierung. Wir beraten Sie!

Manfred & Frauke

Professionelle Vermögensnachfolge 
Letztwillige Verfügungen, 
Nachfolgeplanung, Beratung

06182 – 7726-0 
Rufen Sie uns an

www.krayer-kollegen.de 
Besuchen Sie uns

Region (NZH) Im Septem-
ber ist die Zahl der Ar-
beitslosen in Hessen im 
Vergleich zum Vormonat 
um gut 5.700 (-2,8 Prozent) 
auf rund 195.800 Personen 
gesunken. Die Arbeitslo-
senquote ging um 0,2 Pro-
zentpunkte auf nun 5,5 
Prozent zurück. 

Die Nachfrage nach Arbeits-
kräften ist um gut drei Prozent 
(+3,3 Prozent) im Vergleich 
zum Vormonat und knapp vier 
Prozent (+3,8 Prozent) zu Sep-
tember 2023 gestiegen. Der bei 
den hessischen Arbeitsagentu-
ren gemeldete Stellenbestand 
liegt aktuell knapp unter der 
Marke von 50.000 unbesetzten 
Stellen.
„Der im September saisonübli-
che Rückgang der Arbeitslosig-
keit ist vergleichsweise schwach 
ausgefallen“, kommentiert Dr. 
Frank Martin, Leiter der Regi-
onaldirektion Hessen, die jetzt 
veröffentlichten Arbeitsmarkt-

zahlen. „Die aktuelle wirt-
schaftliche Entwicklung spielt 
dabei eine entscheidende Rolle. 
Dennoch konnten alle betrach-
teten Personengruppen profi-
tieren - insbesondere Jugendli-
che unter 25 Jahren, die nach 
Schul- und Ausbildungsende 
eine Arbeits- oder Ausbildungs-
stelle aufgenommen haben.“

Mit Blick auf die gemeldeten 
Arbeitsstellen sagt Martin: „Die 
Nachfrage nach Arbeitskräften 
hat bei Arbeitgebern im Ver-
gleich zu September 2023 wie-
der leicht zugenommen. Und 
auch die Zahl der sozialversi-
cherungspflichtig Beschäftig-
ten ist im Vorjahresvergleich 
gestiegen, wobei der Anstieg 
höher ausfällt als im Bundes-
durchschnitt.“ 
Die Lage bleibe angespannt 
und nennenswert sinkende 
Arbeitslosenzahlen seien nicht 
absehbar, ergänzt Martin. „Sor-
ge bereitet insbesondere der 
Bereich der Zeitarbeit, der sich 

deutlich negativ entwickelt 
und bei Arbeitsmarktexperten 
häufig als Frühindikator einge-
stuft wird.“
Im September sank die Arbeits-
losigkeit um 5.721 Personen 
oder 2,8 Prozent im Vergleich 
zum Vormonat. Zum Stichtag 
(11.09.2024) waren in Hessen 
195.864 Frauen und Männer 
arbeitslos gemeldet. Das waren 
12.007 (+6,5 Prozent) mehr als 
im September letzten Jahres. 
Die Arbeitslosenquote sank im 
Vergleich zum Vormonat um 
0,2 Prozentpunkte auf 5,5 Pro-
zent. Im September 2023 lag 
die Quote bei 5,3 Prozent. Sai-
sonbereinigt stieg die Arbeits-
losigkeit zum Vormonat leicht 
um 1.000 Personen an.

Vom Rückgang der Arbeitslo-
sigkeit haben im Vergleich zum 
Vormonat alle betrachteten 
Personengruppen profitiert. 
Wie für einen September üb-
lich sank mit Ausbildungsbe-
ginn die Zahl junger Menschen 

unter 25 Jahren am deutlichs-
ten (-6,3 Prozent). Bei den ge-
meldeten Frauen wurde ein hö-
herer Rückgang (-3,5 Prozent) 
verzeichnet als bei den Män-
nern (-2,2 Prozent). Die Anzahl 
der Arbeitslosen über 50 Jahre 
sank um 1,4 Prozent gegenüber 
August.
Die Unterbeschäftigung, die 
auch Personen in entlastenden 
arbeitsmarktpolitischen Maß-
nahmen und in kurzfristiger 
Arbeitsunfähigkeit mitzählt, 
belief sich im September 2024 
auf 253.072 Personen. Das wa-
ren rund 12.700 (+5,3 Prozent) 
mehr als vor einem Jahr.
Entwicklung in den Rechtskrei-
sen: SGB III legt im Vergleich 
zum Vorjahr zu
Insgesamt zählten im Berichts-
monat 66,9 Prozent (131.083 
Personen) aller Arbeitslosen in 
Hessen zum Rechtskreis SGB 
II (Grundsicherung/ Bürger-
geld). Das sind 1,9 Prozent we-
niger als noch im Vormonat 
und 2,2 Prozent mehr als im 

Vorjahr. Zum Rechtskreis SGB 
III (Arbeitslosenversicherung) 
gehörten im September 33,1 
Prozent (64.781 Personen) aller 
Arbeitslosen. Im Vergleich zum 
Vormonat ist das ein Rückgang 
um 4,8 Prozent und ein Anstieg 
um 16,4 Prozent zum Vorjahr.
Offene Stellen: Arbeitskräfte-
nachfrage legt im Vorjahresver-
gleich leicht zu
Der Stellenbestand der hes-
sischen Agenturen weist mit 
49.795 offenen Stellen einen 
leichten Anstieg gegenüber 
dem Vorjahr (+1,9 Prozent) 
auf. Der Stellenzugang lag im 
September mit knapp 9.600 
gemeldeten Stellen ebenfalls 
etwas über dem Vorjahreswert 
(+3,8 Prozent). Zum Vormonat 
wurde ein Plus von 3,3 Prozent 
oder rund 300 Stellen verzeich-
net.
Sozialversicherungspflichtige 
Beschäftigung
Der hochgerechnete vorläufige 
Wert der sozialversicherungs-
pflichtig Beschäftigten belief 

sich im Juli 2024 auf 2.752.800 
Personen. Damit ergibt sich ein 
Anstieg gegenüber dem Vorjahr 
von 22.800 Beschäftigten (+0,8 
Prozent). 
Bei der Betrachtung der Bran-
chen, die im Vergleich zum 
Vorjahr einen Rückgang der 
Beschäftigung verzeichnen, 
sticht die Arbeitnehmerüber-
lassung hervor: 
Arbeitnehmerüberlassung (-7,3 
Prozent), Baugewerbe (-1,6 
Prozent), Kunst, Unterhaltung 
und Erholung (-1,0 Prozent), 
Verarbeitendes Gewerbe sowie 
Handel, Instandhaltung, Repa-
ratur von Kfz (beide -0,8 Pro-
zent), Information und Kom-
munikation (-0,5 Prozent) und 
Land- und Forstwirtschaft (-0,3 
Prozent). Die größten Zuwäch-
se weisen die Wirtschaftszwei-
ge Erziehung und Unterricht 
(+3,3 Prozent), Immobilien, 
freiberufl., wissenschaftl. u. 
techn. Dienstleistungen (+3,2 
Prozent) und das Gastgewerbe 
(+3,1 Prozent) auf. 

Schwache Herbstbelebung am hessischen Arbeitsmarkt

Geburtstagskinder
05.10. Rolf Schneider, � 70 Jahre
06.10. Elfriede Gutjahr, � 90 Jahre
07.10. Ursula Chmelik, � 80 Jahre
07.10. Ursula Käsemann, � 75 Jahre
08.10. Sigrid Stoll,�  75 Jahre
09.10. Gabriele Liebemann, � 75 Jahre
10.10. Walter Ströver, � 75 Jahre
11.10. Margrit Wolf, � 70 Jahre
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Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, 
Wohnwagen/- mobile, Traktoren, 

Bagger, auch mit Mängeln.
Zustand egal. 

Bitte alles anbieten, Zahle bar und Fair. 
24 Stunden errechbar!

06157/ 9168006
0177/ 31 05303

KFZ BAR ANKAUF 
Alle Fahrzeuge 

PKW‘s, Busse, Geländewagen,  
Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 

Traktoren, Bagger.
Alles anbieten! 

(Baujahr, Km, Zustand egal). 
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar. 

06158 - 6086988
0173 - 3087449

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW‘s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobile etc. für Export,  

Zustand egal, zahle Höchstpreise 
Sofort Bargeld, bitte alles  

anbieten, jederzeit erreichbar. 

0151/ 7187 2306
06258/5089921

 

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Tel.: 06104 – 49 70 90
E-Mail: zusteller@egro-direktwerbung.de

ZEITUNGSZUSTELLER
(m/w/d)

WIR SUCHEN SCHÜLER ALS

So besserst Du,
Dein Taschengeld

auf.

Scanne hier und schreib
uns über WhatsApp!!!

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, 
Wohnwagen/- mobile, Traktoren, 

Bagger, auch mit Mängeln.
Zustand egal. 

Bitte alles anbieten, Zahle bar und Fair. 
24 Stunden errechbar!

06157/ 9168006
0177/ 31 05303

KFZ BAR ANKAUF 
Alle Fahrzeuge 

PKW‘s, Busse, Geländewagen,  
Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 

Traktoren, Bagger.
Alles anbieten! 

(Baujahr, Km, Zustand egal). 
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar. 

06158 - 6086988
0173 - 3087449

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW‘s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobile etc. für Export,  

Zustand egal, zahle Höchstpreise 
Sofort Bargeld, bitte alles  

anbieten, jederzeit erreichbar. 

0151/ 7187 2306
06258/5089921

 

24 Stunden erreichbar!

1A Trapezbleche auf Maß
direkt v. Hersteller. 10% online
Rabatt mit dem Code db149 +
Lieferung bundesweit
03685/40914-149

www.dachbleche24-shop.de

Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen,   03944 - 36160,
www.wm-aw.de Fa.

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate   06108 -
9154213

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis  06150-590216 o. 0171-
3146823

Nebenjob gefällig? Keine Versi-
cherung, kein Verkauf! Bei Inter-
esse bitte melden unter
 06104-4970-90

Alles komplett aus einer Hand !
Innenausbau • Trockenbau • strei-
chen •fliesen • Bad komplett •
25 Jahre Erfahrung • zuverlässig
 0172 / 67 18 159

Kaufe Motorräder alle Marken,
alle Modelle, Quad, UTV, Chip-
per, Enduro, Beiwagen, E-Roller
oder E-Bikes. Auch mit Mängel
oder Unfall. Bitte alles anbieten.
Zahle bar 06158/6086991, 0173/
3087449

Kaufe alle Wohnwagen, Wohn-
mobile, Traktoren, Bagger,
Anhänger, Baumaschinen, zahle
bar und Höchstpreise! Tel. 0151/
71872306 , 06258/5089921

Junge Künstlerin sucht alles aus
Zinn, zB. Becher, Teller, Löffel,
Krüge etc. Zahle Sammlerpreise !
   06108/9958275 od. 0152/
11970534

Sammlerin Amalia kauft Pelze, 
Nerze, Silberbesteck und Uhren aller 
Art. Schallplatten, Nähmaschinen, 
Schreibmaschinen, Briefmarken, 
Kleider, Bernstein, Münzen, Zinn, 
Perlen, Kupfer, Bleikristall, Fernglä- 
ser, Perücken, Teppiche, Bilder, Öl- 
gemälde, Möbel, Porzellan, Leder- 
und Krokotaschen, Krüge, Mode-
schmuck, Gardinen, Puppen, Or-
den, Figuren, komplette Nachlässe 
auch Haushaltsauflösungen, Alt-
gold, Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, 100% seriös und dis- 
kret. Kostenlose Beratung und An- 
fahrt sowie kostenlose Wertein-
schätzung. Zahle Bar vor Ort. täg-
lich von 7:30 - 20:30 Uhr. Gerne 
auch am Wochenende.
    069 - 25 71 84 43

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller
Art, Kleidung, Schreib- und Näh-
maschinen, Bilder, Porzellan, Blei-
kristall, Uhren, Teppiche, Brücken,
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber
aller Art, Silberbesteck, Alt- und
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Modeschmuck, Leder-
und Krokotaschen, Antiquitäten,
Messing, Gardinen, Möbel, Schall-
platten, Orden, Ferngläser, Pup-
pen, Briefmarken, Kompl. Nachläs-
se aus Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Werschät-
zung. Zahle bar vor Ort. Täglich:
7:30 - 21 Uhr, auch am Wochenen-
de.  069 - 59772692

Herr Kunzmann kauft an: Pelze
aller Art, Alt- und Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck, Mün-
zen, Uhren, Perlen, Mode-
schmuck, Bernsteinschmuck,
Perücken, Puppen, Leder- und
Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikristalle,
Kleidung, Orden, Gobelin, Mes-
sing, Bilder, Zinn, Silberbesteck,
Krüge, Teppiche, Porzellan,
Schallplatten, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Bücher, Mö-
bel, Gardinen, auch Haushalts-
auflösungen, kostenlose Bera-
tung und Anfahrt sowie Wertein-
schätzung. Zahle absolute
Höchstpreise, 100% seriös und
diskret, Barabwicklung vor Ort
von Mo. - So. 8.00 - 20.00 Uhr
  06104/9879935

Kaufe Autos
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Kaufe Wohnmobile & Wohnwa-
gen, Zustand egal auch mit Män-
gel Tel. 0174/6004673

Jürgen Tron
Leibnizstraße 6

63150 Heusenstamm
Tel.: 06104/780 63 15
Fax: 06104/780 63 16

E-Mail: pietaet-tron@web.de
www.pietaet-tron.de

• Nationale und Internationale
Überführungen

• 24 Std. erreichbar
• Erd-, Feuer-
und Seebestattungen

• Baumbestattung
• Bestattungsvorsorge
• Bestattungsfinanzierung
• Blumenschmuck

Unterwegs mit Fee und Fuchs – Auf
familienfreundlichen Erlebnispfaden
die Urlaubsregion Brilon und Olsberg
im Sauerland entdecken
(epr) Rund 1.000 Kilometer Wander-
vergnügen auf bestens gepfleg-
ten Wegen – das bietet die beliebte
Urlaubsregion rund um die idyllischen
Städte Brilon und Olsberg. Das dichte
Netz hochwertiger Wanderwege
umfasst auch spannende Themen-
wege, die ganz auf die Bedürfnisse
von Familien mit Kindern abgestimmt
sind. Um den Wald im Wandel der
Zeit geht es auf dem Waldfeenpfad:
Der kinderwagengerechte, zwei Kilo-
meter lange Weg rund um den Bri-
loner Hängeberg punktet mit neun
abwechslungsreichen Erlebnisstatio-
nen, an denen die Waldfee Groß und
Klein die Bedeutung der Natur näher-
bringt – interaktiv und informativ.
Mehr als 20 Stationen bietet der Voss-
pfad in Olsberg-Helmeringhausen,
ein 2,5 Kilometer langer Rundwan-
derweg, der ebenfalls mit dem Kin-
derwagen befahrbar ist. Ein kleiner
Fuchs, auf Plattdeutsch „Voss“, beglei-
tet als pfiffiges Symboltier durch den
Abenteuerspielplatz Wald. Mehr unter
www.reiseplaza.de/brilon-olsberg

Foto: epr/Quellness & Golf Resort Bad Griesbach

Urlaub mit dem richtigen Schwung –
In Bad Griesbach im Rottal eine ab-
wechslungsreiche Auszeit genießen
(epr) Einen guten Mix aus Ent-
spannung, neuen Eindrücken und
abwechslungsreichen Aktivitäten
an der frischen Luft wünschen sich
die meisten Menschen, wenn sie an
den perfekten Urlaub denken. In
Bad Griesbach im Rottal finden sich
dafür hervorragende Bedingungen.
Das Heilbad bietet in den meisten
Hotels sowie in der Bad Griesbacher
„Wohlfühl-Therme“ ein gesundheit-
liches Wellnessprogramm der beson-
deren Art: Entspannung pur bringt
das Baden im aus 1.522 Metern Tiefe
stammenden Thermalmineralwasser.
Aktiver wird es per pedes oder peda-
les im ebenfalls zertifiziert guten Klima
des Luftkurortes. Mit dem 18-Loch-
Meisterschaftsplatz Sagmühle unmit-
telbar an der Rott und weiteren fünf
Plätzen im exklusiven Quellness &
Golf Resort zeigt sich der niederbaye-
rische Ort auch als Paradies für Golfer.
Für alle, die den Abschlag noch üben
oder ihr Handicap im Urlaub verbes-
sern möchten, bieten der Club und
das Resort kostenlose Schnupper-
kurse oder Einzeltrainings. Mehr unter
www.reiseplaza.de/bad-griesbach

unzählige Aktivitäten auf die Besu-
cher: von spannenden Museen wie
dem weltweit einzigartigen Museum
für Maybach-Fahrzeuge über geführte
Stadtrundgänge bis hin zur entspann-
ten Wanderung, bspw. auf dem sechs
Kilometer langen Panoramaweg mit
tollen Ausblicken auf die Jurastadt.
Für das leibliche Wohl sorgt das breite
Gastronomieangebot, das für jeden
Geschmack das Passende in petto
hat. Wie wäre es mit einheimischer
Küche vom Erdäpfel-Gericht über def-
tige Brotzeiten bis zum regionalen
Juradistl-Lamm – dazu ein erfrischen-
des Bier von einer der Neumarkter
Brauereien? Mehr zum kurzen Städte-
trip der besonderen Art erfährt man
unter www.reiseplaza.de/neumarkt

Kleine Auszeit in der Oberpfalz –
Stadt Neumarkt glänzt mit Vielfalt
für den perfekten Kurztrip
(epr) Kulturelle und kulinarische High-
lights, beste Möglichkeiten für pure
Entspannung und nur ein Katzen-
sprung von der belebten Stadt in die
ursprüngliche Natur: Neumarkt in der
Oberpfalz, wo einst die adeligen Pfalz-
grafen residierten, ist prädestiniert
für einen kurzen, aber abwechslungs-
reichen Tapetenwechsel. Hier warten

Foto: epr/Stadt Neumarkt/Anita Korndörfer

„Go with the Flow“ – Rund um Bonn-
dorf im Südschwarzwald findet sich
ein wahres Bike-Paradies
(epr) Radfahren ist in – für viele
bedeutet die Aktivität im Sattel auch
Freiheit für Körper und Geist – und
darf selbst im Urlaub nicht fehlen.
Wunderbar, dass sich der Luftkurort
Bonndorf den Bedürfnissen radbe-
geisterter Urlauber verschrieben hat:
Inmitten des Naturparks Südschwarz-
wald finden Pedaleure ihr ganz per-
sönliches Sattelglück. Naturgenuss
verspricht z.B. der vom ADFC ausge-
zeichnete Südschwarzwald-Radweg.
Er führt nahezu steigungsfrei durch
idyllische Flusstäler, pittoreske Dörfer
und dichte Wälder. Mit dem Bike-
park Bonndorf wartet eine brandneue
Top-Adresse auf Mountainbiker, bei
der klassische Flowtrails und action-
reiche Jumplines für maximalen
Speed-Fun sorgen. Pur, wild und fas-
zinierend, das gilt nicht zuletzt auch
für die nahe Wutachschlucht. Für
eine Wanderung durch das abenteu-
erliche Wildflusstal mit Wasserfällen
und steilen Felshängen lassen selbst
Rad-Fanatiker ihr Gefährt stehen und
begeben sich mit gutem Schuhwerk
auf Entdeckungstour. Alle Infos unter
www.reiseplaza.de/bonndorf

Foto: epr/Tourist Information Bonndorf/
Bikepark Bonndorf

Mit dem kürzlich eröffneten Bikepark Bonndorf
wartet eine brandneue Top-Adresse auf Mountain-
biker jeglichen Alters und Levels.

Schön, schöner, Sauerland: Bestens gepflegte und
sorgfältig markierte Wanderwege rund um Brilon
und Olsberg ermöglichen tolle Ausblicke.

Foto: epr/Tourismus Brilon Olsberg/
Klaus-Peter Kappest

Naturräume für Sportlerträume –
Die facettenreiche Landschaft des
Saarlands bietet beste Bedingungen
für Aktivurlauber und Sporttouristen
(epr) Ob Pumptrack, Stand-up-Padd-
ling, Kletterpark oder Bogenschießen
à la Robin Hood: Mit seiner abwechs-
lungsreichen Landschaft gilt das Saar-
land als Hotspot für Sporttourist*innen
unterschiedlichster Couleur. So sorgen
z.B. im Dreiländereck bei Perl fami-
lienfreundliche MTB-Strecken mit
Jumpline und Trails für pures Radel-
vergnügen, während sich Adrenal-
injunkies beim Flowtrail Ottweiler
auf drei Abfahrtsstrecken auspowern
können. Für Menschen mit Handicap
existieren barrierefreie Handbike-
Touren mit „Reisen für alle“-Zertifi-
kat. Auch für Aktiv-Auszeiten zu Fuß
hält der kleinste deutsche Flächen-
staat großartige Routen bereit – nicht
umsonst wurde z. B. der Saar-Huns-
rück-Steig schon einmal zum schöns-
ten Fernwanderweg Deutschlands
gekürt! Leistungssportler*innen finden
hier ideale Trainingsbedingungen
für Mountainbike, Rennrad, Schwim-
men und verschiedene Laufsport-
arten, um ihre Leistungsfähigkeit zu
verbessern und gezielt bestimmte
Distanzen zu trainieren. Mehr unter
www.sporturlaub.saarland

Foto: epr/Tourismus Zentrale Saarland/
Wolfgang Watzke

Die facettenreiche Landschaft des Saarlands ist ein
attraktiver Hotspot für Sporttourist*innen aller
Art. So bietet etwa die berühmte Saarschleife einen
eindrucksvollen Anblick, der zum Verweilen und
Seele-baumeln-Lassen einlädt.

Das Fleckchen Erde für alle Kultur-
und Naturliebhaber – Weiden in der
Oberpfalz bietet ein abwechslungs-
reiches Kurztrip-Programm
(epr) Einfach mal raus, lautet das Credo
für alle, die eine kurze Reise planen.
Wer sich dabei nach einem Mix aus
Kultur und einer Auszeit in der Natur
sehnt, findet in Weiden in der Ober-
pfalz das passende Fleckchen Erde. Ein-
gebettet in die Naturschönheit des
Oberpfälzer Waldes liegt das leben-
dige Städtchen, das neben der histori-
schen Altstadt gleich drei spannende
Museen beherbergt. Wissenshungrige
Urlauber bekommen im Stadtmuseum
einen Einblick in die Geschichte ihres
Reiseziels, das bürgerliche Wohnen in
der Vergangenheit und natürlich in das
Leben von Weidens berühmtem Sohn
Max Reger. In der Max-Reger-Samm-
lung und bei einem Rundgang durch
die Stadt kann man auf den Spuren
seiner Biografie wandeln. Das Tach-
auer Heimatmuseum widmet sich dem
ehemaligen Bezirk Tachau-Pfraumberg
und arbeitet dabei dessen Themen
Heimat, Vertreibung und Integration
auf. Zu guter Letzt gehört der Besuch
des Internationalen Keramikmuseums
zum Muss im Weidener Kulturpro-
gramm. Hier warten 7.000 Jahre Kunst-
und Kulturgeschichte der Keramik
darauf, erkundet zu werden. Mehr
unter www.reiseplaza.de/stadt-weiden

Foto: epr/Tourist-Information Stadt Weiden i.d.OPf./
Frank Heuer

Die historische Altstadt in Weiden in
der Oberpflalz lädt ein zum Flanieren,

Bummeln und Schlemmen.

Mythos Maybach: Im weltweit einzigartigen
Museum lassen sich die historischen Luxus-
Automobile bewundern.

Der hat Schwung! Ein Urlaub in Bad Griesbach
lässt Golfer-Herzen höherschlagen. Auch Neulinge
kommen dank Schnupperkursen auf ihre Kosten.

AnzeigeREISETIPPS

Heusenstamm (NZH) „Mit 
Schmackes in den Herbst  – 
Klezmer, Balkan, Gipsy“ Kon-
zert am Sonntag, 6. Oktober, 
um 17 Uhr in der Evangeli-

schen Kirche Heusenstamm. 
Der Eintritt ist frei, Spenden-
sammlung am Ausgang.

SCHMACKES - der Name der 

Band ist zugleich Programm:
Denn die Musik der fünf Mu-
siker reißt mit, ist voll Energie 
und erreicht schnell die Ge-
fühle der Zuhörer.

„Mit Schmackes in den Herbst 
– Klezmer, Balkan, Gipsy“

Konzert in der Ev. Kirche Heusenstamm

Heusenstamm (NZH) Die Se-
nioren-Union Heusenstamm, 
lädt recht herzlich zur Wein-
probe, mit kleinem Imbiss,   

am Samstag, 19. Oktober, ins 
Pfarrheim Maria - Himmels-
kron (Marienstraße) ein, der 
Unkostenbeitrag beträgt 18 

Euro.

Anmeldungen bitte bei Nor-
bert Oberkötter, Tel.  5231.

Senioren-Union Heusenstamm                                   
lädt zur Weinprobe

Heusenstamm (NZH) Die 
evangelische Kirchengemein-
de Heusenstamm lädt alle Kin-
der zwischen 6 und 12 Jahren 
herzlich ein zum Bauen: Aus 
insgesamt 20.000 Holzbau-
steinen bauen wir Türme und 
Städte. Das antike Rom des 
Apostels Paulus ist unser Vor-
bild. Zum Abschluss können 
die fertigen Bauwerke in ei-
nem Gottesdienst besichtigt 

werden. Die Holzbauwelt ist 
kostenlos, für Verpflegung ist 
gesorgt.
Die Holzbauwelt findet im 
Familienzentrum in Heu-
senstamm (Leibnizstr. 57) 
statt an drei aufeinanderfol-
genden Tagen: Freitag, 8. No-
vember von 15-18 Uhr; Sams-
tag, 9. November von 10-14 
Uhr; Sonntag, 10. November 
um 10 Uhr zum Abschlussgot-

tesdienst mit Mittagessen (von 
Food that’s left).

Mehr Infos bei Pfarrerin Co-
rinna Klodt (CorinnaAnne.
Klodt@ekhn.de) und unter ht-
tps://www.bibellesebund.de/
holzbauwelt-1166.html. An-
meldungen zur Holzbauwelt 
ab sofort möglich im Gemein-
debüro: Tel.  2464 oder Mari-
on.Kadner@ekhn.de.

Holzbauwelt
Eine Aktion für Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren

Simone, 61 J., hübsche Witwe mit
zwei fleißigen Händen, habe nur ei-
ne kleine Rente, dafür aber ein
großes Herz und den Wunsch wie-
der einen ehrlichen Mann zu umsor-
gen, bis ca. 70 J., habe PKW, keine
großen Ansprüche, wäre auch je-
derzeit umzugsbereit. pv 0160 -
97541357

Helene, 73 J., bin verwitwet u. sehr
einsam, ich habe eine schöne voll-
busige Figur, ein gutes Herz, bin ei-
ne fleißige Hausfrau u. sichere Au-
tofahrerin. Ich suche pv einen
Mann bis ca. 85 J. Mit mir hätten
Sie eine tüchtige Frau an Ihrer Sei-
te, die Sie verwöhnt u. bekocht, Ih-
nen Liebe u. Zärtlichkeit gibt. Ger-
ne würde ich mich mit Ihnen verab-
reden. 0151 - 62913874
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S. Kirchner Bestattungen

Heusenstamm

Fürsorge –
bei uns stets im Programm

Ihr Bestattungshaus
in Heusenstamm

Samstag, 5. Oktober
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet 
und Beichtgelegenheit Kirche 
Maria
18.15 Uhr: Vorabendmesse Kir-
che Maria
Sonntag, 6. Oktober
9.30 Uhr: Hl. Messe Kirche St. 
Cäcilia Heusenstamm
11.00 Uhr: Hl. Messe Kirche 
Maria
18.30 Uhr: Hl. Messe Kirche 
Mariä Opferung
Dienstag, 8. Oktober
9.00 Uhr: Hl. Messe Kirche St. 
Cäcilia 
Mittwoch, 9. Oktober
7.00 Uhr: Ökumenische Mor-
genmeditation Kirche St. Cä-
cilia 
16.00 Uhr: Rosenkranzgebet  
Heusenstamm Marienkapelle
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet 
Kirche Mariä Opferung -
18.00 Uhr: Hl. Messe Kirche 
Mariä Opferung 

Donnerstag, 10. Oktober
8.30 Uhr: Gebetskreis Maria 
Königin des Friedens Kirche 
Maria Himmelskron 
9.00 Uhr: Hl. Messe Kirche Ma-
ria Himmelskron 
Freitag, 11. Oktober
12.00 Uhr: Eucharistische An-
betung Kirche Maria Himmels-
kron 
18.00 Uhr: Hl. Messe Kirche 
Maria Himmelskron 
Samstag, 12. Oktober
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet 
und Beichtgelegenheit Kirche 
Maria Himmelskron 
18.15 Uhr: Vorabendmesse Kir-
che Maria Himmelskron 
Sonntag, 13. Oktober
9.30 Uhr: Hl. Messe Kirche St. 
Cäcilia 
11.00 Uhr: Hl. Messe Kirche 
Maria Himmelskron 
18.30 Uhr: Hl. Messe Kirche 
Mariä Opferung 

Kath. Kirchen Heusenstamm

Sonntag, 6. Oktober
10.00 Uhr: Gottesdienst zum 
Erntedankfest mit Agapemahl 
mit Pfarrerin Dr. Corinna Klodt 
und dem Gospelchor unter der 
Leitung von David-Christian 
Sixt, anschließend Kirchenkaf-
fee. Kollekte: Für Brot für die 
Welt.
17.00 Uhr: Konzert in der Kir-
che: Musikgruppe „SCHMA-
CKES“. Mit „Schmackes“ in 
den Herbst heißt die gleichna-
mige Band mit Klezmer, Balkan 
und Gispsy Musik. Der Eintritt 

ist frei, um Spenden wird gebe-
ten.
Dienstag, 8. Oktober       
12.00 Uhr: Mittagsgebet in der 
ev. Kirche.
15.15 Uhr: Konfirmandenun-
terricht mit Vikarin Eva La-
wrenz im Familienzentrum 
Leibnizstraße 57.
Mittwoch, 9. Oktober
15.00 Uhr: Internationaler 
MittwochsTreff im Familien-
zentrum Leibnizstraße 57 Ern-
tedank und internationales 
Buffet.

Ev. Kirchengemeinde Heusenstamm

Heusenstamm (NZH) Neun Ju-
belkonfirmandinnen und Jubel-
konfirmanden feierten in die-
sem Jahr in der Evangelischen 
Kirche in Heusenstamm im 
Gottesdienst das Jubiläum ih-
rer Konfirmation. 25, 35, 50, 60, 

70 und 75 Jahre lagen die Kon-
firmationen der Jubilarinnen 
und Jubilare zurück. Dieser be-
sondere Anlass wurde mit An-
stecknadeln, Urkunden, Gesang 
der Kantorei und Kirchenkaffee 
feierlich begangen. Vikarin Eva 

Lawrenz verlas im Gottesdienst 
die Konfirmationssprüche der 
Jubilarinnen und Jubilare und 
sprach ihnen für ihren weiteren 
Lebens- und Glaubensweg Got-
tes Segen zu. Jubelkonfirman-
dinnen und Jubelkonfirmanden 

in alphabetischer Reihenfolge: 
Kathrin Abert, Dr. Meike Bei-
er, Manfred Eck, Karin Günzel, 
Christiane Heyer, Prof. Karl 
Rathgeber, Christine Rebell, Eli-
sabeth Schmidt, Detlev Werner.
�  (Foto: privat)

Jubelkonfirmation in der Ev. Kirche in Heusenstamm

Kreis Offenbach (NZH) Hes-
sen à la carte, eine der ältes-
ten regionalen Qualitätsge-
meinschaften Deutschlands, 
zeichnet alle drei Jahre hes-
sische Restaurants und Gast-
höfe aus. Mittlerweile stellen 

sich mehr als 120 Betriebe 
der Zertifizierung anhand ei-
nes Kriterienkatalogs. In der 
aktuellen Runde wurden 38 
Lokale prämiert, drei davon 
aus dem Kreis Offenbach: 
„Zur Blauen Blume“ in Drei-

eich-Sprendlingen, die „Alte 
Wagnerei“ in Mühlheim und 
„Guido Zang Restaurant Klos-
terstuben“ in Seligenstadt 
haben eine Urkunde erhal-
ten. Sie wird an Gasthöfe und 
Restaurants verliehen, die im 

außergewöhnlichen Maße 
Nachhaltigkeit, Saisonalität 
und Regionalität leben.

Alle ausgezeichneten Betriebe 
sind unter www.hessen-ala-
carte.de zu finden.

Drei Mal Hessen à la carte im Kreis Offenbach
Lokale in Dreieich-Sprendlingen, Mühlheim und Seligenstadt ausgezeichnet

Prämierung durch Hessen à la carte - von links nach rechts: Melanie Großmann, Wirtschaftsförderung Dreieich, Thomas Laux, Zur 
Blauen Blume, Dreieich, Dorothea Niestert, Destination FRM, Kerstin Laux, Zur Blauen Blume, Dreieich, Michel van Goethem, Hes-
sen à la carte, Stadtrat Karl-Heinz Stier, Mühlheim am Main, Karin Schanné, Hessen à la carte, Gisbert Kern, Vizepräsident DEHO-
GA, Konstanze Fritsch, Wirtschaftsförderung Kreis Offenbach, Markus Langkamm, Alte Wagnerei, Mühlheim sowie Marc Kautz, 
stellvertretender Geschäftsführer der DEHOGA. � (Foto: Kreis Offenbach)

Heusenstamm (NZH) Mit dem 
Kurs „Internet im täglichen 
Leben“, der für Smartphone, 
Laptop oder Tablet geeignet 
ist, bietet die Bürger- und Se-
niorenhilfe Heusenstamm in-
teressierten Senioren die Mög-
lichkeit den Umgang mit dem 
Internet kennen zu lernen. Ne-
ben den allgemeinen Informa-
tionen über Browser, Sicher-
heit und Virenschutz, werden 

die Themen rund um Apps, 
Internetsuche, Bestellungen, 
Routenplanung und vieles 
mehr besprochen. Für den 
Kurs der dienstags am 15., 22. 
und 29. Oktober jeweils von 10 
bis 12 Uhr stattfindet, sind ab 
sofort Anmeldungen möglich. 
Die Gebühr hierfür beträgt 70 
Euro. Für die Kurse die in den 
Räumen der BSH, Kirchstraße 
24 in Heusenstamm stattfin-

den sind eigene Geräte mitzu-
bringen.
Neben dem Internetkurs bietet 
die BSH zusätzlich noch indi-
viduelle Beratungsstunden für 
Smartphone, Tablet und Lap-
top an. Im Gespräch mit dem 
Dozenten können spezielle 
Fragen besprochen und geklärt 
werden. Für den exklusiven 
45minütigen Einzelunterricht 
ist eine Gebühr von 30 Euro 

zu zahlen. Die Termine finden 
donnerstags ab 17. Oktober 
zwischen 10-12 Uhr und frei-
tags ab 18. Oktober zwischen 
14-16 Uhr statt. 

Weitere Informationen und 
Anmeldungen sind möglich 
im Büro der BSH und telefo-
nisch unter 1711 (Mo-Do von 
10-12 Uhr) Im Internet unter 
www.bsh-heusenstamm.de

Mit der BSH sicher ins Internet

Heusenstamm (NZH) Unter die-
sem Motto lädt der Heimat- & 
Geschichtsverein mit den Na-
turengel und den Katholischen 
Frauen Heusenstamm alle in-
teressierte Bürgerinnen und 
Bürger aus Heusenstamm und 
der Region zur nächsten  „Klei-
dertausch-Party“ am Freitag, 11. 
Oktober, ein. Die Veranstaltung 
findet von 19 bis circa 2 Uhr im 
Pfarrheim St. Cäcilia, Schloßstra-
ße 8 statt. Damit knüpfen die 
Organisatoren an den großen Er-
folg aus dem letzten Jahr an.
Jede*r bringt schöne und gut er-
haltene Kleidungsstücke mit, die 
er oder sie nicht mehr trägt. Im 

Gegenzug darf man aus der ge-
sammelten Kleidung neue Teile 
wählen. Restbestände können 
nach Ende der Veranstaltung 
wieder abgeholt werden oder 
werden von den Organisatoren 
gleich für das nächste Event auf-
bewahrt.
Durch die Kleidertauschaktio-
nen wird die Lebensdauer von 
Kleidungsstücken auf spaßige 
Art verlängert und in lockerer 
Atmosphäre wird das Ganze zu 
einem schönen Event.
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Weitere Informationen 
per Mail an info@dienaturengel.
de.

Kleidertauschparty                            
im Pfarrheim St. Cäcilia

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Social Media Boost
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Ihr Weg zu uns
Ein Produkt derMichael Pelz

Verkaufsleiter
0151/40249692 michael.pelz@rheinmainverlag.de

Es gelten die AGB, siehe https://myjob.de myjob.de - Planbar Media GmbH - Steinstraße 137 - 47798 Krefeld - E-Mail: info@myjob.de

Jetzt

NEU!

Mitarbeiter finden

Job suchen

Jobmailer
abonnieren

Nutzen Sie unseren
Social Media Boost

Ihre Social-Media-Recruiting-Kampagnewird KI gestützt
und gemeinsammit unseremBerater in einemArbeits-
gang für alle gewünschtenMedienkanäle erstellt

Nur 20%dermöglichen Erwerbstätigen suchen aktiv
einen (neuen) Job.Wie erreichen Sie also viel mehr
Kandidaten?

Mit einer Job-Anzeige auf Facebook, Instagram, Google
oder LinkedIn holen Sie die wechselwilligen Bewerber
direkt dort ab, wo sie gerade sind

Die KI ermöglicht das Aussteuern Ihres Jobangebots
über die einzelnen sozialen Medien hinweg. Keywords/
Interessen, Targeting/Suchgebiete und ihr eingesetztes
Budget werden durch die Software automatisch opti-
miert – 24/7. Es gibt keine andere Software in Europa,
die das leistet

Sprechen Sie Ihre potenziellen Kandidaten dort
an, wo sie sich gerne aufhalten und auf demKanal,
dem sie vertrauen! 56,4Mio. Menschen bewegen
sich jeden Tagmehr als 5 Stunden im Internet.

Die Jobsite
mit dem Social Media Boost


	20241003_EGR_HS_HP_001
	20241003_EGR_HS_HP_002
	20241003_EGR_HS_HP_003
	20241003_EGR_HS_HP_004
	20241003_EGR_HS_HP_005
	20241003_EGR_HS_HP_006
	20241003_EGR_HS_HP_007
	20241003_EGR_HS_HP_008

